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bei der Kleinen Meerjungfrau -
unterhalten.

Auch ein Ausflug nach Dra-
gör, dem malerischen Küsten-
örtchen auf der Insel Amager,
und in die Stadt Greve, wo ei-
nes der Konzerte stattfand,
standen auf dem Besuchspro-
gramm der Musikfreunde.
Von dort aus wurde die Öre-
sundbrücke, die Dänemark
mit Schweden verbindet, be-
trachtet. Als ein Höhepunkt

KORBACH. 22 Mitglieder des
Akkordeonorchesters Diemel-
spatzen gingen auf Einladung
längjähriger Orchesterfreun-
de aus Dänemark auf eine
fünftägige Konzertreise.

Die Akkordeonisten sollten
dabei nicht nur spielen, son-
dern wurden von den däni-
schen Freunden in deren
Hauptstadt Kopenhagen mit
einer Stadtrundfahrt und Be-
sichtigungen - natürlich auch

Reise mit Musik und Seejungfrau
Akkordeonorchester Diemelspatzen zu Besuch bei dänischen Freunden in Kopenhagen

der Reise werde der Besuch
des Lustschlösschens Palast
Rosenborg von König Christi-
an IV in der nördlichen Alt-
stadt Kopenhagens, das die kö-
niglichen Juwelen beherbergt,
den Korbachern in Erinne-
rung bleiben. Das prunkvolle
Schloss ließ die beeindruckten
Mitfahrer für einige Stunden
die Zeit vergessen.

Das Orchester begeisterte
mit seiner Musik dänische Se-

nioren bei einem Konzert im
Vorort Kopenhagens. Einige
der Bewohner sprachen
Deutsch, so dass sich muntere
Gespräche zwischen Musikern
und Senioren entwickelten.

Dies war der erste Besuch in
der über 30-jährigen Freund-
schaft, den die Diemelspatzen
in Kopenhagen machten, es
soll aber nicht der letzte sein,
nahmen sich Dänen und
„Spatzen“ vor. (nh/eds) Foto: nh

Besuch bei Freunden: In und um Kopenhagen unternahmen die Diemelspatzenmehrere Besichtigungsfahrten. Foto: privat/nh

verfolgt. Jeden Tag entdeckt
der kleine Wassermann etwas
Neues und dann stellt er fest,
dass es auch außerhalb des
Wassers sehr viel Interessan-
tes zu sehen gibt.

Weitere Veranstaltungen
Interessant sind auch die

übrigen Veranstaltungen der
Reihe „Kultur für Kinder 08-
09“, die alle in der Stadthalle
Korbach stattfinden:

„Jim Knopf und Lukas, der
Lokomotivführer“ - ein Pup-
pentheater für Menschen ab
vier Jahren, gibt es am Mitt-
woch, 19. November, ab 16
Uhr in der Stadthalle Korbach.

„Pettersson kriegt Weih-
nachtsbesuch“ heißt das Thea-
terstück nach den weltbe-
rühmten Kinderbüchern von
Sven Nordquist für Menschen
ab vier Jahren. Termin: Mon-
tag, 8. Dezember, ab 16 Uhr,
Stadthalle Korbach.

„Kleiner Dodo - Abenteuer
im Dschungel“ ist ein Theater-

stück für Menschen ab vier
Jahren, das am Dienstag, 20.
Januar, ab 16 Uhr in der Stadt-
halle Korbach auf dem Pro-
gramm steht.

„Little Amadeus und die
Zauberflöte“: Wolfgang Ama-
deus Mozarts Meisterwerk in
einer Fassung zum Mitma-
chen und Mitsingen wird am
Mittwoch, 11. März, ab 16 Uhr
in der Stadthalle Korbach ge-
geben.

„Der kleine Medicus“ lautet
der Titel des Theaterstücks

von Prof. Dr. Dietrich Gröne-
meyer für Menschen ab fünf
Jahren. Es steht am Mittwoch,
22. April, ab 16 Uhr in der
Stadthalle Korbach auf dem
Spielplan. (nh/eds)
Karten für „Der kleine Was-

sermann“ und alle anderen
Veranstaltungen ab sofort im
Bürgerbüro der Stadt Korbach,
05631/53232. Alle Sitzplätze
sind nummeriert. Einzelpreis:
6 Euro, ein Abo für alle sechs
Veranstaltungen 28 Euro pro
Person. (nh/anx)

KORBACH. Ein mitreißendes
Abendteuer voller faszinieren-
der Entdeckungen wartet auf
viele kleine Besucher: „Der
kleine Wassermann“ eröffnet
am Dienstag, 28. Oktober, ab
16 Uhr, die Saison der Kultur-
veranstaltungen für Kinder in
Korbach.

Die Geschichte nach dem
gleichnamigen Buch von Ot-
fried Preußler erzählt vom Le-
ben im Mühlenweiher, in dem
große Freude herrscht, denn
der Wassermann und seine
Frau haben Nachwuchs be-
kommen und feiern nun ein
großes Fest, zu dem sie alle
ihre nassen Verwandten einla-
den. Bald schon beginnt der
kleine Wassermann damit,
den Mühlenweiher bis in den
hintersten Winkel zu erfor-
schen und er trifft dabei auf
viele sonderbare Geschöpfe,
wie den Karpfen Cyprinus, auf
dessen Rücken er reiten kann,
oder das grausige Neunauge,
das ihn bis in seine Träume

Jim Knopf trifft Amadeus
Kultur für Kinder: Theaterreihe in der Stadthalle startet Ende Oktober

LebenunterWasser: Die Kulturveranstaltungen für Kinder starten
am 28. Oktober mit dem Abenteuer um den kleinen Wasser-
mann. Foto: nh

VASBECK/GEMBECK/MAS-
SENHAUSEN. Eine Gemeinde-
versammlung für das Kirch-
spiel Vasbeck findet am heuti-
gen Mittwoch, 15. Oktober, ab
20 Uhr in der Kirche in Vas-
beck statt. Dabei geht es um
den Einsatz eines Teiles der
Gemeindeglieder für Pfarrer
Gero Karger (wir berichteten).

Eingeladen sind alle evange-
lischen, konfirmierten Ge-
meindeglieder der Kirchenge-
meinden Gembeck, Massen-
hausen und Vasbeck. Von der
Kirchenleitung der Evangeli-
schen Kirche von Kurhessen-
Waldeck werden Pröpstin Eli-
sabeth Schoenborn als Vertre-
terin des Bischofs und Ober-
landeskirchenrat Dr. Rainer
Obrock anwesend sein. (eds)

Heute Termin
in der Kirche
von Vasbeck

Lesermeinungen

Liebe Leser,
gerne veröffentlichen wir auch
Ihre Zuschrift. Wenn Sie Ihre
Meinung zu einem Thema äu-
ßern möchten, senden Sie bitte
Ihren Leserbrief an die
HNA-Redaktion Korbach,
Flechtdorfer Straße 4,
34497 Korbach,
Fax 05631/ 80 38,
E-Mail: korbach@HNA.de
Die Redaktion behält sich vor,
die Zuschriften zu kürzen.

R ufmord im Kirchspiel -
hier die Sicht eines Mas-
senhäuser Anti-Chris-

ten. Ein Schrei der Entrüstung
mit einer Lautstärke wie einst
die Posaunen von Jericho hört
man aus den Herden der Gläu-
bigen von Gembeck, Massen-
hausen und Vasbeck.

Rufmord, das ist das Wort,
das man in der Gemarkung
hört. Und wie ist es mit dem
kleinen alltäglichen Rufmord?
Dem Tratsch und Klatsch, den
Diffamierung, Heucheleien
und Intrigantentum?

In dem Zusammenhang
solltet ihr „aktiven Christen“
doch bitte mal im Johannes-
Evangelium hier 8,7 lesen, wo
da steht „Wer unter euch
ohne Sünde ist, der werfe den
ersten Stein auf sie.“ Nehmt
Euch bitte die Worte Eures
Oberhirten zu Herzen, und
prüfe jeder für sich selbst.

Jens Nasemann,
Massenhausen

Zum selben Thema:

I ch bin erschüttert über das
Verhalten von den christ-
lich eingestellten Men-

schen, die sich wegen den
Pfarrer Karger am Freitag in
der Vasbecker Kirche versam-
melt haben.

Wie kann man nur eine Fa-
milie öffentlich mit Bekannt-
gabe der Namen so verurtei-
len und sie beschimpfen? Bei
uns im Dorf Massenhausen
habe ich hetzende Einwohner
gegen diese Familie beobach-
tet. Das erinnert mich an Mit-
telalter und Hexenverbren-
nung. Wie können sich in der
heutigen Zivilisation nur sol-
che Dramen abspielen?

Ich kann nur sagen, man
muss sich in solchen Gemein-
den schützen vor so ein nied-
rig strukturiertes Verhalten.

Claudia Nasemann,
Massenhausen

Wie im
Mittelalter
Zum Pfarrerstreit

ADORF. Der traditionelle
Volkswandertag des VfL Adorf
findet am Sonntag, 19. Okto-
ber, in Adorf statt. Start und
Ziel sind traditionell das
Sportgelände auf dem Dansen-
berg, gestartet werden kann
zwischen 9 und 10.30 Uhr.
Mitmachen kann jeder am
Wandern Interessierte.

Es werden wieder unter-
schiedliche lange und an-
spruchsvolle Strecken, die be-
liebig verlängert und verkürzt
werden können, angeboten.
Die Veranstaltung findet in
Kooperation mit dem TSV
Wirmighausen statt. (eds)

VfL lädt zum
Wandern ein

KORBACH. Ein Lehrgang zur
Schulung von ehrenamtlichen
Betreuern und Betreuerinnen
soll am Dienstag, 21. Oktober,
beim DRK Korbach, Arolser
Landstraße 23, starten.

Themen sollen unter ande-
rem eine Einführung in die
Aufgaben als Betreuer, die Vo-
raussetzungen für Einrich-
tung einer Betreuung, gesetz-
liche Grundlagen, Rechte und
Pflichten des Betreuers, Aufga-
benkreise, Geschäftsfähigkeit,
Einwilligungsvorbehalt und
Genehmigungspflichten sein.
In einem Arztreferat geht es

um Krankheitsbilder und Be-
hinderungen. Der Teilnehmer
erhält nach Abschluss der Ver-
anstaltung ein Zertifikat. Die
Schulung soll die Teilnehmer
dazu befähigen, Betreuungen
für vom Amtsgericht vorge-
schlagene Personen zu über-
nehmen. Auch Betreuer, die
bereits Betreuungen führen,
können an der Schulung teil-
nehmen. Der Lehrgangt ist
kostenlos. (eds)
Anmeldung: Günther Bir-

kenstock, 05631/ 959922, oder
per E-Mail guenther.birken-
stock@korbach-drk.de.

DRK-Lehrgang für angehende
ehrenamtliche Betreuer
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